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Kunsthaus Zürich: Verzicht auf Weiterzug 

Archicultura hat sich entschlossen, auf den Weiterzug des Entscheids des Baurekursgerichts an das Verwal-
tungsgericht zu verzichten. Dieser Verzicht bedeutet nicht inhaltliche Zustimmung zum Rekursentscheid, 
sondern basiert auf einer Abwägung der Prozessrisiken.

Archicultura legt Wert auf die Feststellung, dass ihre Opposition gegen das Erweiterungsprojekt des Kunst-
hauses nicht mutwillig erfolgte, sondern ihre Aktivitäten stets und ausschliesslich ideeller Natur sind und sie 
sich für einen sorgfältigen Umgang mit den Anliegen des Natur- und Heimatschutzes und den städtebauli-
chen Auswirkungen von Bauprojekten in schutzwürdigen ortsbaulichen Strukturen einsetzt. Zu Recht hat 
das Verwaltungsgericht in seinem Urteil vom 12. Dezember 2013 Archicultura daher das ideelle Verbandsbe-
schwerderecht zuerkannt.

Es liegt nun in der Verantwortung der Bauherrschaft und der Stadt Zürich, bei der weiteren Planung und der 
Ausführung des Erweiterungsprojekts dafür zu sorgen, dass die im Gestaltungsplan ausdrück-lich verlangte 
„besonders gute städtebauliche Gesamtwirkung“ auch tatsächlich erreicht wird.
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